
Anlage 2 

 

Zur Wirkung von Nachbetreuungs-Gutscheinen: 

 

Interview mit einer ehemaligen Hilfeempfängerin (Original-Ton) 

Ausschnitte zu „leaving care“: 

 

„Es gibt ja beim Jugendamt Böblingen die Beratungsgutscheine. Und eigentlich hätte 

ich, glaube ich, drei bekommen sollen oder so. Und dann konnten wir zumindest auf-. 

Also wir heißt, die Betreuerin und ich, das zumindest auf zehn hochhandeln. Genau. 

Das war für mich dann sehr positiv, sehr wichtig. Habe dann auch diese Gutscheine-. 

Das finde ich auch total schön, dass das so-. Oder zumindest bei mir waren das 

dann so Papierkarten. [Interviewerin: Ja, ist immer noch so.] Okay. (lacht) Dass ich 

die quasi haptisch hatte. Und hatte die immer in meinem Schreibtisch. So quasi als 

Notfallwaffe. (lacht) Wenn gar nichts mehr geht, kann man das immer noch 

rausholen. Ich glaube, ich habe von den zehn Gutscheinen, glaube ich, drei oder so 

eingesetzt. Aber es war für mich, also emotional, total wichtig, dass es diese 

Möglichkeit gab. Also dass ich auch mehr hätte haben können. Ich glaube, 

deswegen war dann auch der Bedarf nicht so hoch. Weil ich gewusst habe, ich 

könnte und ja-. Genau. Ja, dann wurde die Hilfe beendet. Und seitdem lebe ich 

alleine. (lacht) Genau.“ 

 


